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Gremium Datum 

 

Beschluss: 
Unter teilweiser Änderung seiner Beschlüsse vom 07.04.2011 (TOP 24.4, Session 0693/2011) und 
vom 14.02.2012 (TOP 14.2, Session 5183/2011) beschließt der Rat unter Berücksichtigung des in § 4 
Abs. 2 SGB VIII verankerten Subsidiaritätsgrundsatzes sowie der wirtschaftlicheren Aufgabenerfül-
lung, dass die folgenden, sich in der Planung befindlichen Kindertageseinrichtungen (temporäre Bau-
ten) in freier Trägerschaft geführt werden. 
 

 Kopernikusstraße 
 Düstemichstraße 
 Herler Ring 

(nach Wegfall einer notwendigen Auslagerung im Zuge einer Umbaumaßnahme) 
 Glashüttenstraße 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, zusammen mit den Trägern entsprechende Schritte einzuleiten. Die-
se erhalten die gesetzlich vorgesehenen Betriebskostenzuschüsse für den Betrieb der Einrichtung 
nach dem Gesetz zur frühen Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) sowie – auf ent-
sprechenden Antrag hin – Förderungen nach dem Ratsbeschluss zur zusätzlichen freiwilligen Miet-
kostenförderung vom 14.07.2011 (TOP 24.3, Session 1689/2011). 
 
 

Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 11.06.2012 

Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales 18.06.2012 

Jugendhilfeausschuss 19.06.2012 

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 25.06.2012 

Finanzausschuss 25.06.2012 

Bezirksvertretung 7 (Porz) 26.06.2012 

Rat 28.06.2012 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  3.633.900 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 1.093.000 €     % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.    3.633.900 € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr: 2012 
a) Erträge    1.391.400 € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr: 2012 
a) Personalaufwendungen    2.599.500 € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

 

Begründung 
 
 
Soweit geeignete Einrichtungen von anerkannten Trägern der freien Jugendhilfe betrieben oder 
rechtzeitig geschaffen werden können, soll die öffentliche Jugendhilfe von eigenen Maßnahmen ab-
sehen (§ 4 Abs. 2 SGB VIII). Ausgehend von diesem Subsidiaritätsgrundsatz in der Kinder- und Ju-
gendhilfe wurde zwischenzeitlich im Jugendhilfeausschuss angeboten, dass die Trägerschaft der 
betreffenden Einrichtungen von Trägern der freien Jugendhilfe übernommen werden kann. 
 
Folgende Träger wurden nach entsprechender Bewerbungssichtung ausgewählt (Mitteilung im Ju-
gendhilfeausschuss ist erfolgt): 
 

 Kopernikusstraße Mitra e.V. 
 Düstemichstraße Fröbel Köln gGmbH 
 Herler Ring  Fröbel Köln gGmbH 
 Glashüttenstraße KölnKitas gGmbH 

 
Die bisherige Beschlusslage (kommunale Trägerschaft) erfordert jedoch eine dahin gehende Ände-
rung der im Beschusstext genannten Ratsbeschlüsse. 
 
Die Trägerschaftsüberlassungen führen – insbesondere infolge der höheren Landesbeteiligung an 
den KiBiz-Betriebskosten (36 % bei freier Trägerschaft statt 30 % bei kommunaler Trägerschaft) so-
wie der entfallenden Personalkosten – trotz Übernahme von Restkosten auf der Grundlage des Trä-
gervertrages zwischen Stadt Köln und KölnKitas gGmbH und auch bei zusätzlicher freiwilliger Miet-
kostenförderung unter Zugrundelegung der tatsächlichen Mietkosten und –flächen bei den anderen 
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Trägern zu einer geringeren Belastung des Haushalts i.H.v. 544.100 € jährlich. 
 
→ Tatsächliche jährliche Belastung für die Stadt Köln bei freien Trägerschaften: 

2.242.500 € 
→ Tatsächliche jährliche Belastung für die Stadt Köln bei städtischer Trägerschaft: 

2.786.600 € 
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